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P R E S S E M E L D U N G

Fachlicher, politischer und menschlicher 
Gedankenaustausch unter „Genossen“

Volksbank RheinAhrEifel eG als Gastgeber 
für den Präsidenten der National 
Cooperative Union of India (NCU)



Bad Neuenahr-Ahrweiler  Eine Delegation der 
National Cooperative Union of India (NCU) hielt 
sich anlässlich der IRU-Vorstandssitzung in 
Luxemburg auf und verband diesen Aufenthalt 
mit einem Besuch in Deutschland. 

Die National Cooperative Union of India (NCU) - 
1929 als Verein aller genossenschaftlichen 
Institute in Indien gegründet und 1961 
umorganisiert in die NCU - ist eine 
Spitzenorganisation im Genossenschaftsbereich 
in Indien, die sowohl die Förderung als auch die 
Weiterentwicklung der genossenschaftlichen 
Bewegung in Indien zum Ziel hat.

Die Internationale Raiffeisen-Union (IRU) ist ein 
weltweiter, freiwilliger Zusammenschluss 
internatio-naler Genossenschaftsorganisationen, 
deren Gedanken-gut auf den Prinzipien von 
Friedrich Wilhelm Raiffeisen basiert. Ihr 
Grundauftrag ist es, diese Ideen auf die 
Bedürfnisse der heutigen Zeit zu übertragen 
und, damit verbunden, den Erfahrungsaustausch 
zwischen den weltweiten Mitgliedsorganisationen 
zu fördern. 

Gedankenaustausch auf höchster Ebene

Zusammen mit dem Vorstandsvorsitzenden der 
Volksbank RheinAhrEifel eG, Bernhard Kaiser, 
stellte der Leiter des Deutschen 
Genossenschafts- und Raiffeisenverband e. V. 
(DGRV), Dr. Paul Armbruster, ein zweitägiges 
Programm zusammen, das neben dem Besuch 
des Geburtshauses von F. W. Raiffeisen und der 
Akademie in Montabaur auch einen Aufenthalt in 
der Hauptstelle der Volksbank RheinAhrEifel in 
Bad Neuenahr-Ahrweiler umfasste. In den 
vergangenen Jahren konnten hier bereits 
zahlreiche internationale Gäste begrüßt werden.

Bernhard Kaiser freute sich besonders, dass er 
gemeinsam mit Vertretern des DGRV, Dirk J. 
Lehnhoff, Dr. Paul Armbruster und Nina Molitor, 
die internationalen Gäste sowie die regional 
verbundene SPD-Politikerin Andrea Nahles, MdB, 
im Restaurant Hohenzollern zu einem 
gemeinsamen Mittagessen begrüßen konnte. Der 
Präsident der National Cooperative Union of 
India (NCU), Ghanshyambhai Hiralal Amin wurde 



bei seinem Besuch von Odile Sot-Lanzrath von 
der IRU begleitet. In entspannter Atmosphäre 
fand der erste Gedankenaustausch statt, wobei 
Andrea Nahles und Ghanshyambhai Hiralal Amin 
als ehemaliger Präsidenten des Gujarat State 
Bar Council vor allem politische Themen 
diskutierten.

Anschließend erfolgte der gemeinsame Besuch 
der Regionalbank; mit ihren über 75.000 
Mitgliedern stellt die Volksbank RheinAhrEifel eG 
die größte wirtschaftliche 
Interessengemeinschaft in der Region dar. Hier 
standen nach einer umfassenden Einblick 
gebenden Präsentation fachliche Gespräche u. a. 
zur Philosophie und Strategie der Bank, 
Umsetzung des genossenschaftlichen Gedankens 
entsprechend dem Motto „Wir sind Heimat“ 
sowie allgemeine Themen rund um den Bereich 
Kundenbetreuung im Vordergrund.

Zahlreiche Anregungen und Freunde 
gewonnen

Bei einer abendlichen Weinprobe klang der 
Besuch aus. Damit die Gäste ihren Besuch in 
Deutschland und bei der Volksbank 
RheinAhrEifel in positiver Erinnerung behalten, 
war ein kleines Präsent vorbereitet: Eine Kiste 
mit den über die Region hinaus bekannten, 
exquisiten Ahrweinen! Gerührt bedankte sich 
Ghanshyambhai Hiralal Amin: „Wir wurden hier 
mit sehr viel Wärme empfangen und haben 
dieses Gefühl der Zusammengehörigkeit sehr 
genossen; wir sind stolz zu sehen, wie der 
Gemeinschaftsgedanke hier von allen 
Mitarbeitern gelebt wird. Neben vielen 
Anregungen und neuen Ideen für die Umsetzung 
unseres gemeinsamen, genossenschaftlichen 
Gedankenguts in Indien werden wir gerade 
dieses positive Gefühl mit nach Hause nehmen.“ 



Die Presse berichtete:
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